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Editorial

Ein anspruchsvolles und sehr inten-
sives Jahr mit einer grossen Arbeits-
leistung aller Beteiligten konnte mit 
der Inbetriebnahme der Energiezen-
trale Schifflibach und folglich dem Be-
ginn der Wärmelieferungen an unse-
re Kunden ab dem 1. Dezember 2019 
erfolgreich beendet werden.

Mit dem Spatenstich am 4. April 2019,  
mit breiter und positiver Berichterstat-
tung in den Bündner Medien, lag der 
Hauptfokus 2019 im Netzbau und in 
der parallel stattfindenden Kundenak-
quisition. Die Bautätigkeiten unter-
teilten sich in einen Hochbauteil mit 
der Realisierung der Energiezentrale 
Schifflibach sowie in den Tiefbau mit 
diversen Strassenabschnitten für die 
Erschliessung bis zum Schulhaus 
Tuma Platta. Im Weiteren wurde durch 
den Kanton die Via Nova saniert und 
der Wärmeverbund legte in diesem 
Zusammenhang bereits Wärmelei-
tungen für die spätere Erschliessung 
der Gemeindeverwaltung sowie des 
Oberstufenschulhauses Tircal ein.

Am 9. April 2019 fand zusammen mit 
der Gemeinde Domat/Ems ein sehr 
gut besuchter Informationsanlass 
in der Mehrzweckhalle Domat/Ems 
statt. Dieser Anlass war auch gleich 
der Startschuss für die nachfolgen-
den intensiven Kundenakquisitionstä-
tigkeiten. Erfreulicherweise konnten 
insgesamt bereits 45 Objekte für ei-
nen Anschluss an den Wärmever-
bund gewonnen werden. 

Im Industriepark Vial wurde mit der 
Erschliessungsplanung für einen 
zweiten Ansiedler begonnen.

Für das intensive Engagement zum 
Wohle des Wärmeverbundes Domat/
Ems AG danke ich allen Mitarbei-
tenden und Partnern ganz herzlich. 
Ebenso gilt der Dank meinen Kolle-
gen im Verwaltungsrat.
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Ausbauten und Anschlüsse
Der Baustart der ersten Etappe 
zur Erschliessung des Schulhau-
ses Tuma Platta erfolgte bereits im 
Frühjahr 2019 an der Kreuzung Via 
Padrusa, Via Carpera und Via Tuma 
Platta. Von hier aus erfolgten die Ar-
beiten parallel mittels zweier Mon-
tageteams sowohl Richtung Schul-
haus Tuma Platta, wie auch Richtung 
Energiezentrale Schlifflibach. Dies 
auf einer Gesamtlänge von rund  
1.5 Kilometern. Im gleichen Zuge 
konnte somit auch die Verbindung zu 
den Wärmeleitungen in der Via Tuma 
Castè realisiert werden, welche auf 
einem Teilstück bereits im Jahr 2018 
vorverlegt wurden. Das Areal Hof-
stättle, welches mehrheitlich durch 
seine gewerbliche Nutzung geprägt 
ist, konnte ebenfalls mittels eines Ne-
benastes erschlossen werden. 

Angestossen durch das Gemein-
schaftsprojekt zwischen dem Tiefbau-
amt Graubünden und der Gemeinde 
Domat/Ems zur Totalsanierung der 
Via Nova wurden auch hier die Leitun-
gen für den Wärmeverbund auf rund 
400 Metern fachgerecht installiert. 
Ziel war es von Beginn an, bereits 
mit den Bautätigkeiten des Hauptt-
rassees so viele Hausanschlüsse wie 
möglich im gleichen Zuge zu realisie-
ren. Dies wurde zur Freude aller Be-
teiligten durch die Erschliessung von 
rund 30 Liegenschaften erreicht. 

Tätigkeitsbericht

Anfang Sommer 2019 startete dann 
auch der Bau der Energiezentrale 
Schifflibach mit dem ambitionierten 
Ziel, vor der Heizperiode in Betrieb zu 
gehen. Dies forderte die gebündelten 
Kräfte, angefangen von den in der 
Planung tätigen Ingenieuren bis hin 
zum Polier und Anlagenbauer an der 
Front. Durch deren tatkräftigen Ein-
satz konnte der Wärmeverbund per 
1. Dezember 2019 in Betrieb gehen 
und nutzt seitdem die lokale Abwär-
me des Schifflibachs mittels einer 
Grosswärmepumpe zur Wärmever-
sorgung der Kunden in der Dorfzone.

Planung
Im Hintergrund liefen bereits die Pla-
nungen für die Realisierung weite-
rer Ausbau-Etappen. Dies stets im 
engen Kontakt mit dem Bauamt der 
Gemeinde Domat/Ems zur bestmög-
lichen Nutzung von Synergien betref-
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fend den Bautätigkeiten. Zu nennen 
sind das Verbindungstrassee über 
Crestas oder die Einbindung der Ab-
wärme der Axpo Tegra mittels einer 
Rohrleitung hin zur Energiezentrale 
Schifflibach sowie das Anergienetz 
im Industriepark Vial zur Versorgung 
neuer Ansiedler mit umweltfreundli-
cher Abwärme zu Heiz- und Kühlzwe-
cken.

Betrieb
Nun schon im zweiten Betriebsjahr 
läuft die Grundwasserversorgung der 
Hamilton Domat/Ems AG seit der In-
betriebnahme im Juni 2018 wie erwar-
tet störungsfrei. Und auch die zwei-
te Energiezentrale am Schifflibach 
konnte erfolgreich in Betrieb genom-
men werden. Die Instandhaltungs- 
und Unterhaltsarbeiten im Rahmen 
der Qualitätssicherung gewährleisten 
die Versorgungssicherheit.

Planung, Bau & Betrieb



Das Jahresergebnis von -59 TCHF per 31.12.2019 liegt im erwarteten Bereich gemäss Businessplan. 

Wärmeverbund Domat/Ems AG
Felsenaustrasse 29, 7000 Chur
+41 81 630 40 00
wärmeverbund-domatems.ch

Finanzbericht

Jahresrechnung 2019 

Bilanz
Die Bilanzsumme hat im Berichtsjahr um 4‘378 TCHF zugenommen. Dabei hat auf der Aktivseite das Umlaufvermögen 
um 1‘000 TCHF und das Anlagevermögen aufgrund der getätigten Investitionen um 3‘378 TCHF zugenommen. Auf der 
Passivseite der Bilanz hat das kurzfristige Fremdkapital um - 263 TCHF abgenommen und das langfristige Fremdkapi-
tal um 4‘700 TCHF zugenommen. Die Eigenkapitalquote beträgt 14.4 %.

Erfolgsrechnung
Der Betriebsertrag nimmt gegenüber dem verkürzten Vorjahr erwartungsgemäss zu. Ebenso liegen die Aufwandpositi-
onen der Erfolgsrechnung im geplanten Bereich, was zu einem Verlust von 59 TCHF führt.

31.12.2019 31.12.2018

AKTIVEN CHF CHF
Umlaufvermögen 1‘822‘607 822‘175
  Flüssige Mittel 1‘484‘596 653‘893
  Forderungen 343‘235 168‘282
  Wertberichtigung auf Forderungen - 5‘224 0
Anlagevermögen 4‘640‘694 1‘242‘806
   Wärmezentrale 1‘778‘814 563‘801
   Wärmehauptleitung 3‘110‘009 375‘076
   Beiträge Hauptleitung - 497‘917 0
   Hausanschlüsse 2‘621 2‘759
   Anlagen im Bau 247‘168 321‘169
Summe Aktiven 6‘463‘301 2‘084‘981

PASSIVEN CHF CHF
Fremdkapital 5‚532‘448 1‘095‘171
   Verbindlichkeiten 826‘463 1‘071‘428
   Passive Rechnungsabgrenzung 5‘985 23‘741
   Darlehen IBC 4‘700‘000 0

Eigenkapital 930‘853 989‘810
  Aktienkapital 1‘000‘000 1‘000‘000
  Bilanzgewinn/-verlust - 10‘190 0
  Jahresergebnis - 58‘957 - 10‘190
Summe Passiven 6‘463‘301 2‘084‘981

2019 2018
CHF CHF

Betriebsertrag 144‘794 67‘946
Beschaffungsaufwand - 58‘461 - 18‘669
Bruttogewinn 86‘334 49‘277

  Personalaufwand - 12‘000 - 12‘000
  Betriebsaufwand - 76‘337 - 42‘141
  Abschreibungen - 43‘506 - 2‘842

EBIT (Betriebsgewinn) - 45‘509 - 7‘706
  Kapitalkosten - 6‘990 - 241
  A.o. Erfolg / Steuern - 6‘457 - 2‘243
Jahresergebnis - 58‘957 - 10‘190
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